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1909 wurde das neugotische Mannschaftsgebäude durch zwei Kompanien des Pionier-
Bataillons Nr. 7 belegt. Nach dem Abzug der englischen Besatzungssoldaten entstand hier
ein Siechenheim. In den einzelnen Zimmern wurden bis zu sechs pflegebedürftige 
Menschen versorgt.

In der Kriegszeit wurden die Pflegeheime als Notkrankenhäuser für Kölner Bürger genutzt 
und die ursprünglichen Bewohner in andere Einrichtungen (z. B. nach Düren) verdrängt.

Nach dem Krieg konnte das Haus nach einer Zwischennutzung durch ehemaligen 
Zwangsarbeiter, die auf ihre Heimreise warteten, wieder als Pflegeheim für Frauen 
verwandt werden. Das Haus wurde mit der Eröffnung des Pflegeheims P 8 im Jahr 1976 
geschlossen.

Nach längerem Leerstand konnte das Haus nach einem Umbau mit altersgerechten 
Wohnungen 1985 als Altenwohnhaus B in Betrieb genommen werden.
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